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SÄCHSISCHES STAATSMINISTERIUM FÜR SOZIALES UND GESELLSCHAFTLICHEN ZUSAMMENHALT
Albertstraße 10 01097 Dresden

Präsidenten des Sächsischen Landtages
Herrn Dr. Matthias Rößler
Bernhard-von-Lindenau-Platz 1
01067 Dresden

Kleine Anfrage der Abgeordneten Susanne Schaper (DIE LINKE)
Drs.-Nr.: 7/14971
Thema: Kinderärzrinnen und Kinderklinken in Sachsen 2022

Sehr geehrter Herr Präsident,

namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich die
Kleine Anfrage wie folgt:

Frage 1: Wie viele praktizierenden Kinderärzrinnen gab es im Jahr 2022
in Sachsen? (Bitte nach nach Landkreisen und kreisfreie Städten.)

Die Kassenärztliche Vereinigung Sachsen (KVS) berichtet dem Landesaus-
schuss der Ärzte und Krankenkassen nach § 4 Absatz 1 Satz 6 der Bedarfspla-
nungs-Richtlinie regelmäßig über die arztgruppenspezifischen Versorgungs-
grade je Planungsregion (Stand der Bedarfsplanung). Die Dokumentation er-
folgt in standardisierter Form (Anlage 1).

Die Anzahl der praktizierenden Kinderärzte im Jahr 2022 ist aus den beigefüg-
ten Planungsblättern des Sächsischen Bedarfsplanes zur Dokumentation des
Standes der vertragsärztlichen Versorgung (Anlage 1) zu entnehmen.

Die Angaben in den Planungsblättern für die kinderärztliche Versorgung
gen nicht nach den aktuellen Landkreisen und Kreisfreien Städten. Räumliche
Bezugsgröße (Planungsbereich) für die Ermittlungen zum Stand der kinderärzt-
lichen Versorgung sind in Sachsen die Landkreise, Kreisfreie Städte und Kreis-
regionen der bis zum 31. Juli 2008 geltenden Gebietsdefinition.

Frage 2: Wie hoch was das Durchschnittsalter der praktizierenden Kinder-
ärteinnen im Jahr 2022 (Bitte aufgeschlüsselt nach Landkreisen und
kreisfreien Städten.)

Das Durchschnittsalter liegt für den abgefragten Zeitraum sachsenweit vor und
kann nachfolgender Tabelle entnommen werden:

Arzt ru e . . l a gIpp EIrchschnittsalter
Kinderärzte 2022 51,9
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SACHSEN

Frage 3: Wie viele Kinderarztpraxen haben 2022 geschlossen und wie viele Kinder-
arztpraxen wurden im selben Zeitraum neu besetzt bzw. neu eröffnet? (Bitte nach
Landkreisen und kreisfreie Städten.)

Der Staatsregierung liegen keine Erkenntnisse zu den erfragten Daten vor.

Die Staatsregierung ist dem Landtag zudem nur für ihre Amtsführung verantwortlich. Sie
ist daher nur in solchen Angelegenheiten zur Auskunft verpflichtet, die in ihre Zuständigkeit
fallen und muss nicht auf Fragen eingehen, die außerhalb ihres Verantwortungsbereichs
liegen. Letzteres ist hier der Fall, denn die Frage betrifft Sachverhalte, die von Körper-
schaften des öffentlichen Rechts (hier KVS) als Selbstverwaltungsaufgabe wahrgenom-
men werden.

Selbstverwaltungsaufgaben unterliegen nur der Rechtsaufsicht, nicht aber der Fachauf-
sicht. Im Zuständigkeitsbereich der Rechtsaufsicht können die Staatsregierung bzw. die
hierfür zuständigen Rechtsaufsichtsbehörden vom lnformationsrecht nur Gebrauch ma-
chen, wenn im Einzelfall Anhaltspunkte für eine bevorstehende oder bereits erfolgte
Rechtsverletzung vorliegen. Dies ist im vorliegenden Fall nicht gegeben.

Frage 4: Wie viele Kinderarztsitze sind aktuell unbesetzt? (Bitte aufgeschlüsselt
nach Landkreisen und kreisfreien Städten.)

Aktuell gibt es 1,5 Zulassungsmöglichkeiten für Kinderärzte im Planungsbereich Freiberg
sowie 0,5 Zulassungsmöglichkeiten im Planungsbereich Mittlerer Erzgebirgskreis.

Frage 5: Welche Kinderkliniken gab es 2022 in Sachsen? (Bitte aufgeschlüsselt nach
Landkreisen und kreisfreien Städten.)

Zur Beantwortung der Frage wird auf die beigefügte Anlage 2 verwiesen. In der Tabelle
wurden die Krankenhausstandorte im Jahr 2022 aufgelistet (aufgeschlüsselt nach Land-
kreisen und Kreisfreien Städten), die über eine Fachabteilung Kinder- und Jugendmedizin
verfügen. Maßgeblich ist die Ausweisung im Krankenhausplan des Freistaates Sachsen
mit Stand 1. Juli 2022 (12. Fortschreibung — aktualisierte Fassung). Krankenhausstand-
ode, die laut Ausweisung im Krankenhausplan des Freistaates Sachsen ausschließlich
über einen reduzierten Versorgungsauftrag der Neonatologie verfügen, wurden bei der
Beantwortung nicht berücksichtigt.

Mit freundlichen Grüßen
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Anlage 2 zu Frage 5 der Drucksache 7/14971 
 
Einrichtungen mit einer Fachabteilung Kinder- und Jugendmedizin laut Krankenhausplan (12. Fortschreibung – Stand 1. Juli 2022) aufgeschlüsselt nach den 
Landkreisen und kreisfreien Städten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lfd. 
Nr. 

Landkreis/ 
Kreisfreie Stadt 

KH-
Nr. 

Krankenhaus (Kurzbezeichnung) Standort 
2022 

1 
Stadt Chemnitz 

101 Klinikum Chemnitz Flemmingstraße/Bürgerstraße (Küchwald) X 

2 102 DRK-Krankenhaus Chemnitz-Rabenstein  X 

3 
Erzgebirgskreis 

109 Erzgebirgsklinikum - Haus Annaberg  X 

4 110 HELIOS Klinikum Aue  X 

5 
Mittelsachsen 

118 Kreiskrankenhaus Freiberg  X 

6 122 Landkreis Mittweida Krankenhaus  X 

7 
Vogtlandkreis 

104 HELIOS Vogtland-Klinikum Plauen  X 

8 112 Klinikum Obergöltzsch Rodewisch  X 

9 

Zwickau 

106 Heinrich-Braun-Klinikum Zwickau X 

10 106 Heinrich-Braun-Klinikum Glauchau X 

11 124 DRK Krankenhaus Lichtenstein  X 

12 141 Pleißental-Klinik  X 

13 
Stadt Dresden 

201 Universitätsklinikum Dresden  X 

14 202 Städtisches Klinikum Dresden Dresden-Neustadt X 

15 
Bautzen 

212 Krankenhaus Bautzen  X 

16 224 Lausitzer Seenlandklinikum  X 

17 

Görlitz 

209 Städtisches Klinikum Görlitz  X 

18 228 Klinikum Oberlausitzer Bergland Zittau X 

19 243 Kreiskrankenhaus Weißwasser  X 

20 
Meißen 

230 Elblandklinikum Meißen  X 

21 240 Elblandklinikum Riesa  X 

22 Sächs. Schweiz-
Osterzgebirge 

221 HELIOS Weißeritztal Kliniken Freital X 

23 221 HELIOS Weißeritztal Kliniken Pirna X 

24 

Stadt Leipzig 

301 Universitätsklinikum Leipzig  X 

25 302 Klinikum St. Georg Leipzig Eutritzsch X 

26 302 Klinikum St. Georg Leipzig Grünau X 

27 305 Herzzentrum Leipzig  X 
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Lfd. 
Nr. 

Landkreis/ 
Kreisfreie Stadt 

KH-
Nr. 

Krankenhaus (Kurzbezeichnung) Standort 
2022 

28 
Leipzig 

312 Sana Kliniken Leipziger Land Borna X 

29 320 Muldentalkliniken Wurzen X 

30 
Nordsachsen 

330 Fachkrankenhaus Hubertusburg  X 

31 331 Kreiskrankenhaus Torgau  X 

Gesamt 31 
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